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Stadt Oldenburg (Ofdb)

Beka,nntmacbung der Stadt Oldenburg (Oldb)
über den Erlass der Veränderungssperre Nn 68
(Eiclrenstraße) fär den Bereich des lm
Aufstellungsverfa,hren befindlichen
Bebauungspla,nes W-8O1 (Eichenstraße)
Bekanntma,ehung der Stadt Oldenburg (Oldb)
über den Erlass der Veränderungsspere Nn 69
(Zentraler Versorgrrngsbereioh
Donnerschweer Stra,ße/ehemaliger VfB-Platz)
fär den Bereich des irn Aufstellungsverfahren
befindlichen Bebauungsplanes M-798
(Zentraler Versorgrrngsbereich
Donnersehweer Straße/ehema,lig:er VfB-Platz)

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Oldenburg
(OIdb) hat am 08. 02. 2O1O den Beschluss zur Aufstel-
Iung des Bebauungsplanes W-8O1 gefasst. Auf der
Grundlage dieses Beschlusses hat der Rat der Stadt 01-
denburg (Oldb) am 22. t1_. 2O1O für den Bereich Ei-
chenstraße/Bloherfelder Straße die Veränderungssper-
re Nr. 68 als Satzung beschlossen. Zur weiteren Siche-
rung der Planung für den Bebauungsplan hat der Rat
der Stadt Oldenburg (Oldb) am 25. 17.2013 als Satzung
für die seit dem 10. 12. 2O1O rechtsverbindliche Verän-
derungssperre Nr. 68 beschlossen, die Geltungsdauer
vom 10. 12. 2OL3 an um ein weiteres Jahr nt verlän-
g'ern.

Der Geltungsbereich der Veränderungssperre Nr. 68
umfasst die Eichenstraße Nr. 26 bis 1OO, Nr. 17 bis 55
und Nr. 65 bis 1O3, sowie die Bloherfelder Straße Nr. 67
bis 97.

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Oldenburg
(Oldb) hat am 21. 12. 2OOg den Beschluss zur Aufstel-

lung des Bebauungsplanes M-798 gefasst. Auf der
Grundlage dieses Beschlusses hat der Rat der Stadt Ol-
denburg (OIdb) am 22. IL 2O1O für den Bereich Don-
nerschweer Straße/Wehdestraße die Veränderungssper-
re Nr. 69 als Satzung beschlossen. Zur weiteren Siche-
rung d.er Planung für den Bebauungsplan hat der Rat
der Stadt Oldenburg (Oldb) am 25. II.2013 als Satzung
für die seit dem tO. 72.2O1o rechtsverbindliche Verän-
derungssperre Nr. 69 beschlossen, die Geltungsdauer
vom 10. 12. 2OI3 an um ein weiteres Jahr zu verlän-
g'ern.

Der Geltungsbereich der Veränderungssperre Nr. 69
umfasst die Donnerschweer Straße Nr. 19O bis 2O8, Nr.
187 bis 215 sowie die Wehdestraße Nr. 16 bis 22.

Auf die Bestimmungen des S 18 Abs. 2 Satz 1 und 3
des Baugesetzbuches (BauGB) über die Geltendma-
chung von Entschädigrrngsansprüchen wird hingewie-
sen. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften beim Zustandekommen der vorstehenden Sat-
zung im Rahmen der Bestimmungen des $ 215 BauGB
ist unbeachUich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit Bekanntmachung dieser Satzungen geltend ge-

macht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Mit dieser Bekanntmachung wi.rd die Verlängerung
der Veränderungssperren Nr. 68 und Nr. 69 gemäß $
10 in Verbindung mit $ 16 Abs. 2 BauGB rechtsver-
bindiich. Sie können im Stad@lanungsamt, Tbchni-
sches Rathaus, Industriestraße 1, Zimmer 225,
während der Dienststunden eingesehen werden.

Stadt Oldenburg (Ordb)

Der Oberbürgermeister

o
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Stadt Oldenburg (Oldb)

Verordnung der Stadt Oldenburg (Oldb)
zur Anderung der Verordnung
über Art, Maß und räumliehe Ausdehnung
der Straßenreinigung
(Straßenreini grrngsverordnung)
vorn 25. 11.2018

Aufgrund des $ 55 des Niedersächsischen Sicherheits-
und Ordnungsgesetzes (NdsSOG) in der Fassung vom
19. 01. 2OO5 (Nds. GVBI. S. 9), ztietzt geändert durch
Gesetz vom 19. 06. 2013 (GVBI. S. 158), in Verbindung
mit $ 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Straßengesetzes
(NStrG) in der Fassung'vom 24. 09. 198O (Nds. GVBI. S.

359), zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. 10. 2oog
(Nds. GVBI. S. 372), hat der Rat der Stadt Oldenburg
(Oldb) folgende Verordnung besctrlossen:

Artikel I
Das Straßenverzeichnis (Bestandteil der Straßenreini-

gungsverordnung vom 16. 10. 1989, ntletzt geändert
durch die Verordnung vom 26. Lt.2ot2, gemäß deren
$ 1 Absatz 1) wird wie folgt ergänztbzw. gemäß Ziffer 7

bis 10 geändert:

1. Hilberskamp

Einstufung in die Reinigungsklasse A 4

2. Hullmanskamp

Einstufung in die Reinigungsklasse A 4

3. Am Bahndamm Nebenweg

Einstufung in die Reinigungsklasse A 4

4. August-Wilhelm-Kühnholz-Straße - Verlängerung -
Einstufung in die Reinigungsklasse 3

5. Leo-Tiepp-Straße von Marienstraße bis Wendekreis
und von Katharinenstraße bis Wendekreis

Reinigungsklasse 4,

Leo-T?epp-Straße von HausNr. 3 bis HausNr. 17

Reinigungsklasse A 4

6. Statt:

SchlehenweglReinigrrngsklasse 4

Gitt:

Schlehenweg bis einschiießlich Wendekreis/B,eini-
gungsklasse 4,

Schlehenweg, südlicher Abschnitt ab dem Wende-
kreislReinigungsklasse A 4

7. Statt:

Scharnhorststraße von Bloherfelder Straße bis
BlücherstraßelReinigungsklasse A 4

Gitt:

Scharnhorststraße von Bloherfelder Straße bis
Biücherstraße/Reinigungsklasse 4

8. Statt:

TWeelbäker T?edde von Am Schmeel bis Brahm-
weglReinigungsklasse 4

Gilt:

Tkeelbäker Tledde von Am Schmeel bis Schaum-
krautweglReinigun gsklasse 4

Artikel II
Diese Verordnung tritt am 01. Ol. 2Ol4 in Kraft.

Oldenburg, 25. ll.zOtS
Prof. Dr. Schwandner
Oberbürgermeister
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Stadt Oldenburg (Ordb)

Satzung der Stadt Oldenburg (Oldb)
über die Höhe der Gebühren
für die Benutzung der Straßenreinigrrng
und Abfallentsorgrrng für das
Haushaltsjahr 2014 vom 25. 11. 2018

Aufgrund der $$ 1O und 111 des Niedersächsischen
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. 12.
10 (Nds. GVBI. S. 576), nlletzt geändert durch Gesetz
vom 12. 12. 12 (Nds. GVBI. S. 589), sowie der $$ 1, 2
und 5 des Niedersächsischen Kommunalabgabengeset-
zes vom 23. 01. 07 (Nds. GVBI. S. 4I), ntletzt geändert
durch Gesetz vom 18. 07. t2 (Nds. GVBI. S. 279), hat
der Rat der Stadt Oldenburg (Oldb) am 25. 11. 2013 fol-
gende Satzung beschlossen:

s1
Gemäß $ 6 der Satzung der Stadt Oldenburg (Oldb)

über die Reinigung der öffentlichen Straßen und über
die Erhebung von Gebühren für die Straßenreinigung
vom 16. 10. 1989, z'o.letzt geändert durch Satzung vom
22. ll.2o1O, werden die Gebühren für die Benutzung
der Straßenreinigung wie folgt festgesetzt:

Die Gebühren betragen je laufenden Meter Straßen-
grundstücksfront j ährlich

a) in der Reinigungsklasse 1 mit
zwölfmaliger wöchentlicher Reinigung
(einschließlich der zusätzlichen
Bedarfsreinigrrng in der Innenstadt) 45,32 €,

b) in der Reinigungsklasse 2 mit
zweimaliger wöchentlicher Reinigung
(einschließlich der zusätzlichen
Bedarfsreinigung der Durchgangs-
straßen)

c) in der Reinigungskiasse 3 mit

4,t2 €,

einmaliger wöchentlicher Reinigung 4,12 €,

d) in der Reinigungsklasse 4 mit
14-täglicher Reinigung 2,06 €

s2
Gemäß $ 2 der Satzung der Stadt Oldenburg (Oldb)

über die Erhebung von Gebühren für die Abfalientsor-
gung (Abfallgebührensatzung) vom 16. 1-2. 1997, zu-
letzt geändert durch Satzung vom 22. 11. 2O1O, werden
die Gebühren für die Inanspruchnahme der Abfallent-
sorgung wie folgt festgesetzt:

(1) Die Grundgebühr fürjedes angeschlos-
sene Grundstück beträgt jährlich 5o,oo €.

(2) Die Gebühren für das 14-tägliche Einsammeln von
Restabfall betragen jährlich für einen AbfallbehäI-
ter mit einem Füllraum von

29,80 €,
52,t5 €,

1. 20 Liter
2. 35 Liter
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Bei wöchenUicher Entleerung der in den Ziffern 8
und 11 genannten BehäIter verdoppeln sich die be-
treffenden Gebühren.

(3) Die pauschale Jahresgebühr für die ersten 60 Liter
Bioabfall je angeschlossenes Grundstück beträgt
15,OO €. Die Gebühren für das 14-tägliche Einsam-
meln von Bioabfall betragen danach jährlich für ei-
nen AbfallbehäIter mit einem Füllraum von

3. 50 Liter
4. 60 Liter
5. 80 Liter
6. 12O Liter
7. 24O Liter
8. 4OO Liter
9. 5OO Liter
10. 77O Liter
11. 1 1OO Liter

1. 60 Liter unter Berücksichtigung
der Pauschalgebühr

2. 8O Liter unter Berücksichtigung
der Pauschaigebühr

1. 35 Liter
2. 50 Liter
3. 60 Liter
4. 80 Liter
5. 12O Liter
6. 24O Liter

74,50 €,
89,40 €,

119,20 €,
178,80 €,
357,60 €,
564,00 €,
705,OO €,

1.085,70 €,
1.551,OO €.

15,OO €,

44,aO €,

89,40 €,
119,20 €,
178,80 €,
357,60 €.

2,35 €,
3,20 €,
3,75 €,
4,90 €,
7,20 €,

14,O5 €.

3,75 €,
4,90 €,
7,20 €,

14,O5 €.

25,OO €.

20,oo €.

3. 12O Liter unter Berücksichtigung
der Pauschalgebühr lO4,4O €,

4. 24O Liter unter Berücksichtigung
der Pauschalgebühr 2a3,2O €.

Für weitere Abfallbehälter beträgt die Jahresgebühr
bei einem FüIlraum von

5. 60 Liter ohne Pauschalgebühr
6. 80 Liter ohne Pauschalgebühr
7. 1-2O Li|er ohne Pauschalgebühr
8. 24O Liter ohne Pauschalgebühr

(4) Die Gebühren bei einmaliger zusätzlicher EnUee-
rung von RestabfallbehäItern betragen für einen
Behälter mit einem Füllraum von

(5) Die Gebühr bei zusätzlicher Entsorgung von Re-
stabfall rnittels eines Abfallnormsackes mit 50 Liter
FüIIraum beträgt 3,35 €.

(6) Die Gebühren bei einmaliger zusätzlicher Entlee-
rung von Bioabfallbehältern betragen für einen
Behälter mit einem Füllraum von

1. 60 Liter
2. 80 Liter
3. 12o Liter
4.24O Liter

(7) Die Gebühr für das Abholen von
Sperrmüll beträgt je Abfuhr

(8) Die Gebühr für das Abholen von
kompostierbaren Gartenabfällen
beträgt je Abfuhr

(9) Bei der Anlieferung von AbfäIlen zur Abfallbehand-
lungsanlage, Barkenweg 3, und zum Kompostwerk
beträgt die Gebühr gemäß 5 2 Abs. 4 S,atz I Abfall-
gebührensatzwg 142,25 9t. Die Mindestgebühr be-
trägt 28,OO €. Unter den Voraussetzungen des $ 2
Abs. 4 Satz 2 Abfallgebührensatzung beträgt die Ge-
bühr bei einer Anlieferung von

1. SperrmüIl 27,OO 9m"

2.KompostierbarenGartenabfällen 27,OO €lrn".

Bei Anlieferung von Altreifen beträgt die Gebühr
pro Stück:

2,50 €,
5,OO €,

50,oo €.

(10) Die Gebühr für Kleinanlieferungen beträgt bei An-
lieferung von

1. SperrmüIl (einschließlich HolzabfäIle)
a) bis 1,O m" 8,OO €
b) über 1,O ms bis 2,O m" 16,00 €

2. Komoostierbaren GartenabfäIlen

1. Pkw- und Motorradreifen
2. Lkw-Reifen
3. EM-Reifen

a) bis O,5 m3

b) über O,5 m" bis 1,O m"
c) über 1,O m3 bis 2,O mg

3. Verpackun g:sabfällen
(Ttansport- und Umverpackungen)
a) bis 1,O m'3

b) über 1,O m3 bis 2,O mg

4. Baurestmassen
a) bis 1,O m"
b) über 1,O m" bis 2,O m"

5. Erdaushub
a) bis 1,O m3
b) über 1,O m" bis 2,O m3

3,OO €
6,00 €

12,OO €

10,oo €
20,oo €

30,oo €
60,00 €

10,oo €
20,oo €

(11) Die Gebühren für die Abfuhr von Abfällen über
Container setzen sich aus der gemäß Abs. 9 berech-
neten Entsorgungsgebühr und der Logistikgebühr
zusammen. Diese beträgt:

1. für die Lieferung, die Aufstellung
bis zr 72 Stunden und die Abholung
des Containers 73,50 €

2. für eine längere Standzeit des Containers
je angefangene weitere 24 Stunden 1O,OO €

s3
Diese Satzung tritt am 01. 01. 2014 in Kra.ft.

Oldenburg (Oldb), den 25. tt.z0tz
Prof. Dr. Schwandner
Oberbürgermeister

o
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